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EINLADUNG

Die Gemeinde lädt für 

Sonntag, 04. Dezember 2022 (2. Advent) um 13:30 Uhr 
in die Fritz-Zeilein-Halle, Gochsheim (Friedhofstraße)

alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Gochsheim und 
des Gemeindeteiles Weyer ab 65 Jahre sowie alle Frührentnerinnen 
und Frührentner mit ihren Ehegatten zu einem

Gemeindenachmittag im Advent

herzlich ein. Jeder Besucher erhält ein kleines Geschenk.

Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck mit.

Für die Teilnehmer aus dem Gemeindeteil 
Weyer steht um 13:00 Uhr an der 
Schulbus-Haltestelle in Weyer ein Bus zur 
Verfügung, der auch für die Heimfahrt bereitgestellt wird. 

Gochsheim, 02.11.2022 
Gemeinde

Bilder: Pixabay, Pexels

Metzgermobile
Weyer:

jeden Freitag 15 – 16 Uhr 
Obertor am Brunnenhäuschen

Gochsheim, Am Plan:

jeden Donnerstag 15 – 16 Uhr 
und 

jeden 1. Freitag im Monat 
von 9 – 14 Uhr

Verkauf von Wurst- und 
Fleischwaren aus Direktver-
marktung am Metzgermobil

V.i.S.d.P Gemeinde Gochsheim 16.09.2022

Bild: Pixabay
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Standesamt Mainbogen
Hauptstraße 11, 97526 Sennfeld 
Frau Ulrike Kummer, Tel. 09721 7651-28 oder  
Herr Ralf Simmat, Tel. 09721 7651-22,  
Frau Jana Kunzelmann, Tel. 09721 7651-19
E-Mail: standesamt.mainbogen@sennfeld.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8 bis 12 Uhr, 
Mo. von 14 bis 16 Uhr, Do. von 13.30 bis 17.30 Uhr

Notdienst
Apothekennotdienst vom  
02.12.2022 bis 16.12.2022
Dienstbereitschaft von 8 bis 8 Uhr am Folgetag

02. Dez	 Apotheke im Mainbogen, Sennfeld
03. Dez	� Apotheke im HausarztZentrum, 

Grafenrheinfeld
04. Dez	� Apotheke im HausarztZentrum, 

Grafenrheinfeld
05. Dez	 Apotheke Stenger, Gochsheim
06. Dez	 Stern-Apotheke, Schwebheim
07. Dez	 Apotheke Schonungen, Schonungen
08. Dez	 Linden-Apotheke, Grettstadt
09. Dez	 Bären-Apotheke, Schweinfurt
10. Dez	 Apotheke an den Gaden, Gochsheim
11. Dez	 St. Jakobus-Apotheke, Röthlein
12. Dez	 St. Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld
13. Dez	 Apotheke im Mainbogen, Sennfeld
14. Dez	 Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld
15. Dez	� Apotheke im HausarztZentrum, 

Grafenrheinfeld
16. Dez	 Apotheke Stenger, Gochsheim

Gemeinde Gochsheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie können aktiv in unserer Gemeinde mitarbeiten und wir möchten Sie mit diesem 
Vordruck dazu anregen. Wir werden bestrebt sein, Ihre festgestellten Mängel seitens 
der Gemeindeverwaltung sowie des Bauhofes zu beseitigen. Anregungen und
Wünsche werden geprüft und wenn möglich realisiert. 
Anregungen und Wünsche: 
���������������������������������������������������������������������������������������������������

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Name, Adresse:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _                                         

Telefon:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _                                             

Folgende Mängel wurden festgestellt:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen und evtl. unterstreichen)

	 Straßenbeleuchtung	  ausgefallen bzw. flackert	  Spielplatz, Grünanlage

	 Gehweg, Radweg, Fahrbahn	  Mast beschädigt	  Abfall liegt herum

	 Verkehrsschild, Straßenschild	  schadhaft	  verstopft

	 Kanaldeckel, Gully	  verschmutzt	  überfüllt

	 Spielplatz, Grünanlage	  Container Altglas, Papier, Blech	  verdreckt

	 Sonstige Mängel:

���������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Kurze Ortsangabe: 

���������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Unterschrift

Gemeindeverwaltung: 
Telefon Zentrale � 6444-0 

Fax� 6444-29 

E-Mail� info@gochsheim.de 

1. Bürgermeister nach Dienstschluss� 6444-28

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag� 8 bis 12 Uhr 

Nachmittags nach vorheriger Terminvereinbarung 

Montag bis Donnerstag

Gemeindliche Einrichtungen: 
Hallenbad� 646135 

Grundschule� 6752930 

Mittelschule� 64962-0 

Fax� 64962-10 

Jugendtreff� 6750641 

Fritz-Zeilein-Halle  

(nur während Veranstaltungen)� 61668

Ver- und Entsorgung 
Strom: 

EVU Gochsheim� 6444-26

Unterfr. Überlandzentrale  

Lülsfeld� 09382/6040 

Wasser: 

Zweckverband zur Wasserversorgung 

der Rhön-Maintal-Gruppe� 09725/7000 

Abwasser: 

Gemeinde� 6444-17 

Gas: 

Stadtwerke Schweinfurt� 931-224 

Abfall: 

Landratsamt Schweinfurt� 55-546

Grünschnittdeponie: 
geschlossen

Altkleidersammlung 

Container Standort: 

Bauhof, Schneidergasse 3 

Abgabe: 

Montag bis Donnerstag� 8 bis 15.30 Uhr 

Freitag� 8 bis 11 Uhr

Kirchen: 
Evang. Pfarramt St.Michael� 61113 

Kath. Pfarramt St. Matthias� 61116

Kindertagesstätten: 
AWO-Hort Gochsheim� 61718 

AWO-Kindertagesstätte 

„Schatzinsel“� 2919960 

Evang. Kindertagesstätte  

„Kunterbunt“� 63983 

Kath. Kindertagesstätte  

„Rasselbande“� 6468780

Sozialstationen: 
Evang. Diakoniestation Gochsheim, 

Raiffeisenstraße 6� 63158 

Caritas Sozialstation Gochsheim  

Goethestraße 10� 5414340 

Polizei� 110 

Polizeiinspektion Schweinfurt� 2020 

Feuerwehr und Rettungsdienst� 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

Bayern� 116 117

Wichtige Telefonnummern



Ende der amtlichen Nachrichten
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Gochsheim am 11. Oktober 2022 im AWO-Heim

Öffentliche Sitzung

1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer eröffnete die Sitzung 
und stellte fest, dass alle Mitglieder des Gremiums 
ordnungsgemäß geladen wurden, die Mehrheit anwesend 
und stimmberechtigt und somit die Beschlussfähigkeit 
gegeben war.

Anw.: 18  / Abst.: 0 : 0

2. 	 Entscheidung über die vorgelegte Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde anerkannt.

Anw.: 18  / Abst.: 18 : 0

3. 	 Taubenplage Kirchgasse; 
Betreuung eines gemeindlichen Taubenschlags; 

Sachstandsinformation

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer begrüßte zu  
diesem Tagesordnungspunkt Herrn Harald Lommel, der 
seit 01.10.2017 den im Hof des Anwesens Schweinfurter 
Straße 3 aufgestellten Taubenschlag der Gemeinde betreut.

Herr Lommel erläuterte anschließend anhand einiger Fotos 
sowie einer tabellarischen Übersicht seine Tätigkeit und 
berichtete über die erfolgreiche Bestandsreduzierung der 
Taubenpopulation durch Austausch der Eier gegen 
entsprechende Attrappen.

Auch die Aufstellung eines zweiten Taubenschlags am 
Ortsrand (z. B. Bauhof Flennerried), um die Tauben lang
fristig von der Ortsmitte in die Randlage umzusiedeln, wurde 
erneut angesprochen. Leider war es der Gemeinde bislang 
nicht gelungen, einen entsprechenden Bauwagen zu einem 
vernünftigen Preis erwerben zu können. Seitens der  
Verwaltung wird dies jedoch weiterverfolgt.

Hinsichtlich der im Gemeindeteil Weyer zunehmenden 
Taubenpopulation wäre eine ähnliche Vorgehensweise 
erforderlich. Diesbezüglich soll zeitnah eine gemeinsame 
Ortseinsicht vorgenommen werden.

Der Vorsitzende dankte Herrn Lommel im Namen der 
Gemeinde für die geleistete Arbeit, die zweifelsohne zu einer 
spürbaren Verbesserung der Taubenplage im Bereich der 
Ortsmitte geführt hat.

Anw.: 18  / Abst.: 0 : 0

4. 	 Baugesuche

Keine Veröffentlichung

5. 	 Sanierung Bauerngraben; 
Kanalsanierung; 
Vorstellung der Straßengestaltung

In der Gemeinderatssitzung am 05.07.2022 wurde die 
Sanierung des Bauerngrabens bereits behandelt. Nach der 
Vermessung wurde festgestellt, dass die gewählte Variante 
nicht durchführbar ist.

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer begrüßte zu diesem 
Tagesordnungspunkt Herrn Markus Schraub vom Büro FMP, 
der dem Gremium anschließend die Problematik erläuterte 
und verschiedene Lösungsvorschläge unterbreitete.

Die Mitglieder des Gremiums sprachen sich nach  
eingehender Debatte mehrheitlich dafür aus, dass die 
Straße mit einer Mittelrinne versehen werden soll.

Anw.: 18  / Abst.: 16 : 2

Aufgrund der Lage des Kanals kann die Errichtung einer 
Mittelrinne nur außermittig erfolgen. Die Errichtung einer 
gerade verlaufenden Rinne auf der nördlichen Fahrbahn-
hälfte (Variante 2) wurde nicht weiter in Erwägung gezogen, 
da hierdurch der Eindruck einer Gehbahn oder eines 
Radweges erweckt werden könnte. Bei Errichtung einer 
gerade verlaufenden Rinne auf der südlichen Fahrbahn
hälfte (Variante 3) wurde diese Problematik zwar nicht 
gesehen, da auf dieser Straßenseite regelmäßig geparkt 
werde. Diese Ausführung fand jedoch keine Mehrheit.

Anw.: 18  / Abst.: 8 : 10

Die Errichtung einer verschwenkt verlaufenden Rinne 
(Variante 1) wurde aufgrund Stimmengleichheit ebenfalls 
abgelehnt.

Anw.: 18  / Abst.: 9 : 9

Nach einer kurzen Unterbrechung der Sitzung (21:20 – 
21:35 Uhr) teilte Erster Bürgermeister Manuel Kneuer mit, 
dass die weitere Behandlung dieses Tagesordnungspunktes 
auf die nächste Sitzung vertagt werde.

Dies wurde von den Mitgliedern des Gremiums zustimmend 
zur Kenntnis genommen. 

Anw.: 18  / Abst.: 0 : 0

6. 	 Baulanderschließung; 
Baugebiet „Südost Teil II“ in Gochsheim; 
Straßennamen mit Hausnummervergabe

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer nahm Bezug auf die 
Gemeinderatssitzung vom 03.05.2022 und erinnerte an die 
noch vorzunehmende Festlegung von Straßennamen mit 
Hausnummernvergabe, die demnächst erfolgen soll und 
bat – sofern noch nicht geschehen – um entsprechende 
Vorschläge bis Ende November 2022.

Anw.: 18  / Abst.: 0 : 0

7. 	 Bericht aus den Bürgerversammlungen 2022; 
Information

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer ging kurz auf die 
Bürgerversammlung vom 24.03.2022 (Gemeindeteil Weyer) 
beziehungsweise 30.06.2022 (Gemeindeteil Gochsheim) 
ein.

Die Mitglieder des Gremiums nahmen den entsprechenden 
Aktenvermerk vom 11.08.2022 zur Kenntnis. 

Anw.: 18  / Abst.: 0 : 0

8. 	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß 
Art. 52 Abs. 3 Gemeindeordnung

Es lagen keine Punkte für eine Bekanntgabe vor.

Anw.: 18  / Abst.: 0 : 0

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Gochsheim am 25. Oktober 2022 im AWO-Heim

Öffentliche Sitzung

1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer eröffnete die Sitzung 
und stellte fest, dass alle Mitglieder des Gremiums  
ordnungsgemäß geladen wurden, die Mehrheit anwesend 
und stimmberechtigt und somit die Beschlussfähigkeit 
gegeben war.

Anw.: 18  / Abst.: 0 : 0

2. 	 Entscheidung über die vorgelegte Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde anerkannt.

Anw.: 18  / Abst.: 18 : 0

3. 	 Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 27.09.2022

Die Niederschrift wurde anerkannt.

Anw.: 18  / Abst.: 18 : 0

4. 	 Sanierung Bauerngraben;  
Kanalsanierung; 
Vorstellung der Straßengestaltung

In der Gemeinderatssitzung am 11.10.2022 sprachen 
sich die Mitglieder des Gremiums mehrheitlich dafür aus, 
dass die Straße mit einer Mittelrinne versehen werden soll. 

Hinsichtlich der Lage der Mittelrinne konnte jedoch keine 
Einigung erzielt beziehungsweise aufgrund Stimmen
gleichheit bei der Abstimmung keine Entscheidung 
getroffen werden.

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer begrüßte zu diesem 
Tagesordnungspunkt erneut Herrn Schraub vom Büro FMP, 
der nochmals kurz die Thematik erläuterte und auf Fragen 
aus dem Gremium einging.

Nachdem die Errichtung einer verschwenkt verlaufenden 
Rinne (Variante 1) in der Gemeinderatssitzung am 
11.10.2022 die meisten Befürworter hatte, ließ der  
Vorsitzende zunächst darüber abstimmen. Diese Variante 
wurde jedoch mehrheitlich abgelehnt.

Anw.: 18  / Abst.: 8 : 10

Der Gemeinderat sprach sich in der anschließenden 
Entscheidung mehrheitlich für die Errichtung einer gerade 
verlaufenden Rinne auf der südlichen Fahrbahnhälfte 
(Variante 3) aus.

Anw.: 18  / Abst.: 17 : 1

5. 	 Baugesuche

Keine Veröffentlichung

6. 	 Staatliche Feuerwehrehrung; 
Gutschein für Feuerwehr-Erholungsheim; 
Grundsatzbeschluss

Hierzu wurden die Beschlussvorlage der Verwaltung sowie 
die zusätzlichen Erläuterungen von Geschäftsleiter Udo 
Böhnlein zur Kenntnis genommen und beschlossen, mit 
Wirkung ab 01.01.2022 ergänzend zur Ehrung durch den 
Freistaat Bayern für 40 oder 50 Jahre aktiven Dienst in der 
Freiwilligen Feuerwehr Gochsheim oder Weyer die Kosten 
für einen sogenannten Freiplatz (= einwöchiger Aufenthalt) 
im Freizeit- und Erholungszentrum der Bayerischen Feuer
wehren St. Florian in Bayerisch Gmain mit Halbpension 
für den/die Partner/in des/der geehrten Feuerwehrdienst
leistenden zu übernehmen.

Anw.: 18  / Abst.: 18 : 0

7. 	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß 
Art. 52 Abs. 3 Gemeindeordnung

Es lagen keine Punkte für eine Bekanntgabe vor.

Anw.: 18  / Abst.: 0 : 0
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Zweiter Stichtag für den Führerscheinumtausch rückt näher
Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964 
müssen Papierführerscheine bis zum 
19. Januar 2023 getauscht haben

Landkreis Schweinfurt. Alle Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden, müssen in einen  
neuen befristeten EU-Kartenführerschein 
umgetauscht werden. Hierfür gibt es  
einen in der Fahrerlaubnisverordnung  
verankerten Stufenplan. 

Dieser sieht für Personen, die in den  
Jahren 1952 oder früher geboren sind, 
eine Frist bis 19. Januar 2033 vor – un-
abhängig davon, ob sie im Besitz eines 
Papier- oder Kartenführerscheins sind.

Führerscheinumtausch: Zweiter Stich-
tag für Umtausch Papierführerscheine 
der Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964 
am 19. Januar 2023

Bei den übrigen Führerscheininhaber
innen und -Inhabern, also solchen der 
Geburtsjahrgänge 1953 oder später,  
müssen zunächst diejenigen den Um-
tausch vornehmen, die noch im Besitz 
eines Papierführerscheines („Grauer oder 
rosa Lappen“) sind.

Der zweite Stichtag ist dabei der 
19. Januar 2023; bis zu diesem Tag  
müssen Inhaber und Inhaberinnen 
eines Papierführerscheines, die 
zwischen 1959 und 1964 geboren 
worden sind, den Umtausch vornehmen. 
Wer zu dieser Altersgruppe gehört und  
bereits im Besitz eines Kartenführer
scheines ist, muss aktuell nicht um
tauschen, die entsprechenden Fristen 
laufen erst in einigen Jahren ab. 

Der Antrag auf Umtausch des Führer-
scheines ist bei der Fahrerlaubnisbehörde 
des aktuellen Wohnortes rechtzeitig vor 
Ablauf der Frist zu stellen. Erfahrungen 
des ersten Stichtages haben gezeigt, dass 
kurz vor Ablauf der Frist eine immense 
Antragsflut bei den Fahrerlaubnisbe-
hörden eingeht und somit mit längeren 
Bearbeitungszeiten zu rechnen ist. Eine 
Antragstellung wird grundsätzlich 
daher ca. sechs Monate vor Ablauf 
der Frist empfohlen. Das Landratsamt 
informierte dazu bereits im Sommer.

Personen der entsprechenden Alters-
gruppe, die ihren Führerschein bisher 
noch nicht umgetauscht haben, sollten 
 daher zeitnah die Umstellung der Fahr-
erlaubnis beantragen. Beim Landratsamt 
Schweinfurt besteht für die Beantragung 
die Möglichkeit, den Antrag postalisch zu 
übersenden, diesen in den Briefkasten 
des Landratsamtes Schweinfurt einzu
werfen oder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes Schweinfurt am 
Bürgerservice persönlich abzugeben. 

Bei Angabe einer E-Mailadresse er-
folgt dann eine Information, sobald der 
Führerschein zur Abholung bereitliegt. 
In der E-Mail werden Sie aufgefordert, 
für die Abholung einen Termin über das 
System zu buchen. Sollte keine E-Mail
adresse angegeben werden, kann leider 
keine Information über den Bestellstatus 
durch die Fahrerlaubnisbehörde erfolgen. In 
diesem Fall müssten betroffene Personen 
selbstständig ca. vier bis sechs Wochen 
nach Abgabe der vollständigen Unterlagen 
bei der Fahrerlaubnisbehörde telefonisch 
nachfragen, ob ihr Führerscheindokument 
abholbereit ist. Eine telefonische Be-
nachrichtigung durch die Fahrerlaubnis
behörde ist leider nicht möglich.

Anträge auf Umtausch des Führer
scheines, bei denen die Fristen aktuell 
noch nicht ablaufen, werden gegebenen-
falls nachrangig bearbeitet; die Fahrer-
laubnisbehörde empfiehlt, diese aktuell 
auch noch zurückzustellen.

Weitere Informationen und die benötigten 
Antragsformulare werden auf der 
Website der Fahrerlaubnisbehörde unter 
www.landkreis-schweinfurt.de/Pflichtum-
tausch zur Verfügung gestellt. Die ent-
sprechenden Anträge finden Sie am Ende 
der Seite.

Über den eingefügten QR-Code 
kommen Sie direkt zur entsprechenden 
Serviceleistung

Schweinfurt, 11.11.2022 
PRESSEMITTEILUNG 250/2022 
Landratsamt Schweinfurt

Glühbirnentausch Aktion des 
Frauen-Rot-Kreuzes und des EVU Gochsheim
Die Frauen des Roten Kreuzes Go-
chsheim bieten mit Unterstützung 
der Elektrizitätsversorgung der Ge-
meinde Gochsheim den Tausch von 
alten Glühbirnen gegen neue ver-
brauchsarme LED-Lampen an.
Das Team des Roten Kreuzes Gochs-
heim ist nun bereits im neunten Jahr 
mit dem Laden „Kleider und mehr“ 
für viele Bürgerinnen und Bürger 
zu einer festen Institution gewor-
den. Dort werden Kleider, Spielzeug 
oder Haushaltsgegenstände aus 
zweiter Hand gegen einen kleinen 
finanziellen Beitrag abge-
geben. Dieses nachhalti-
ge Konzept stößt auf großes 
Interesse. Die ehrenamtlich tätigen 
Damen stellen den Erlös regelmäßig 
für Projekte in der Gemeinde Go-
chsheim zur Verfügung. So konnte 
beispielsweise erst kürzlich die An-
schaffung von zwei neuen Spielgerä-
ten für Spielplätze in Gochsheim und 
Weyer finanziert werden.

Als neuestes Projekt ist die 
Glühbirnentauschaktion vorgesehen. 
Die Sprecherin Frau Helga Fleischer 
erklärte hierzu, dass dies ein Beitrag 
zum Energiesparen sein soll. Mit 
Blick auf die dramatisch gestiegenen 
Energiepreise möchte man damit die 
Haushalte direkt unterstützen. Aus-
gangspunkt waren ähnliche Aktionen, 
die bereits vor längerer Zeit in vielen 
Städten und Gemeinden in Deutsch-
land stattfanden.
Ab Dezember 2022 können Bürger
innen und Bürger aus der Gemeinde 
Gochsheim kostenlos bis zu fünf 
alte Glühbirnen gegen neue ver-
brauchsarme LED-Lampen im Rot-
Kreuz-Laden in der Kirchgasse 4 
tauschen (so lange der Vorrat reicht). 
Der Laden ist immer freitags in der 
Zeit von 11 Uhr bis 15 Uhr geöffnet.

Gochsheim, 26.10.2022 
EVU Gochsheim
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Volkstrauertag im Zeichen des Krieges in der Ukraine
Der Volkstrauertag ist ein wichtiger, 
stiller Jahrestag zum Gedenken an 
die Opfer des Ersten und Zweiten 
Weltkrieg, die von Krieg und Gewalt 
betroffen waren.

Am 13. November 2022 fand an den 
Gefallenengedenkstätten Weyer und 
Gochsheim eine Gedenkveranstaltung 
zum diesjährigen Volkstrauertag statt.

Hierbei wurden den Opfern der beiden 
Weltkriege sowie aktueller Kriege ge-
dacht.

In diesem Jahr stellte Erster Bürger
meister Manuel Kneuer besonders den 
Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine 
in den Vordergrund. 

Lange dachten wir, dass wir zumindest 

in Europa auf einem guten Weg sind und 
unseren Frieden erhalten können. Doch 
der Krieg ist nach Europa zurückgekehrt. 

Kriege sind keine Naturkatastrophen, sie 
brechen nicht einfach aus. Sie werden 
gemacht – von Menschen gemacht. Krie-
ge sind der Abbruch friedlicher Beziehun-
gen und erfordern eine gewisse Vorberei-
tung, eine Zeit der Eskalation, so Kneuer.

Am diesjährigen Volkstrauertag fragen 
wir uns, wie wir an die Opfer der beiden 
Weltkriege gedenken sollen, während 
gleichzeitig, in weniger als zwei Flug-
stunden entfernt, ein grausamer Krieg in 
Europa herrscht. 

Der Volkstrauertag gibt uns einen ein
deutigen Handlungsauftrag mit auf den 
Weg: Wir sollen uns aktiv für eine fried-

liche Zukunft einsetzen und gemeinsam 
den Frieden bewahren. Gleichsam sind 
wir aufgefordert, das Weltgeschehen 
wachsamer als bisher zu betrachten und 
zu bewerten.

In seinen Schlusssätzen blickte Erster 
Bürgermeister Manuel Kneuer dennoch 
hoffnungsvoll in die Zukunft: „Ich sehe 
noch Licht am Horizont!“

An dieser Stelle ergeht herzlichsten 
Dank an die Freiwillige Feuerwehr Wey-
er sowie der Musikkapelle Weyer für ihre 
Mitwirkung an der Gedenkveranstaltung 
in Weyer.

Ebenfalls herzlichsten Dank ergeht an die 
Freiwillige Feuerwehr Gochsheim sowie 
dem Musikverein Gochsheim für ihre 
Mitwirkung an der Gedenkveranstaltung 

in Gochsheim. Herr Baumann von der 
Reservistenkameradschaft Gochsheim 
sowie Herr Fleischer vom Sozialverband 
VdK, Ortsverband Gochsheim, legten die 
Kränze nieder.

Der Chor Da Capo aus Schonungen 
begleitete beide Gedenkveranstaltungen 
musikalisch. Herzlichen Dank!

Am Ende der Feierstunde bedankte sich 
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer bei 
den Mitwirkenden, allen Vereinen und 
Verbänden.

Er wandte sich an die Bürgerinnen und 
Bürger, die durch ihr Kommen ein Zei-
chen für den Frieden setzten.

Gochsheim, 25.11.2022 
Gemeinde

Offizieller Spatenstich für das Baugebiet Gochsheim Südost II. Von links: 
Thomas Schäflein, Antonia Riedlmeier (beide NEWO), 
Martin Barthelme (Hoch- und Tiefbau Müller Gerolzhofen),Geschäftsleiter Udo Böhnlein, 
Gemeinderatsmitglied Peter Matl, Gemeinderatsmitglied Werner Hoyer, 
Lothar Meißner (FMP), Mareile Kästner (BayernGrund), Erster Bürgermeister Manuel Kneuer.

Kriegergedächtnisstätte Weyer Kriegerdenkmal Gochsheim Bild: Hr. Wollermann

Offizieller Spatenstich für das Neubaugebiet Südost II
Vertreter der beteiligten Firmen und 
Gemeindevertreter trafen sich zum  
offiziellen Spatenstich für das künftige 
Wohngebiet Südost II mit 35 Bauplätzen. 
Martin Schindler vom Planungsbüro fmp 
design engineering GmbH Schweinfurt 
legte erste Zahlen gemäß Auftragsvergabe 
vor. Die beiden Firmen NEWO Theres-
Horhausen und Hoch- und Tiefbau Müller 
Gerolzhofen teilen sich die Erschließung 
des Neubaugebietes. NEWO zeichnet für 
den Kanalbau verantwortlich, wobei die 
getrennten Schmutz- und Regen
wasserkanäle mit Hausanschlüssen 
und ein Regenrückhaltebecken mit ca. 
795.000 Euro angesetzt sind. Müller 
übernimmt den gesamten Straßenbau 
für geplante ca. 1.194.400 Euro. Dazu 
gehören die Verbindungsstraße von der 
Kardinal-Döpfner-Straße zur Staatsstraße 
2277, die Ringstraße mit Asphalt auf der 
Fahrbahn und Pflasterung auf den Park-
plätzen und dem Mehrzweckstreifen und 
die Innere Straße, auf der Fahrbahn und 
Seitenstreifen gepflastert werden.

Bei den Preisen sind keine Planungskosten 
enthalten. Das EVU Gochsheim übernimmt 
die Stromversorgung, die Rhön-Maintal-
Gruppe die Trinkwasserleitung incl. Haus-
anschlüsse und die Telekom das DSL für 
das Neubaugebiet. Projektsteuerer und 
Bauherr ist die BayernGrund Grundstücks-
beschaffungs- und Erschließungs-GmbH.

Während das Regenwasser zunächst 
dem Regenrückhaltebecken am Südrand 
des Baugebietes zugeleitet wird und von 
dort verzögert abgeleitet wird, fließt das 
Schmutzwasser durch die Rohre in den 
bestehenden Kanal im Gewerbegebiet 
Lindestraße.

Gochsheim, 25.11.2022 
Text und Bild Peter Volz
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Aus dem Rathaus

Stromzählerablesung 2022
Ablesung der Stromzähler in Gochsheim
Das Elektrizitätsversorgungsunternehmen 
der Gemeinde Gochsheim liest die Strom-
zähler in Gochsheim in der Zeit

vom 14.12. bis 27.12.2022 ab.

Die Werte für einen Großteil unserer 
Zähler können automatisiert aus der 
Ferne zum 31.12.2022 abgerufen 
werden. Nur wenn sich in Ihrem Haus 
ein mechanischer Zähler (schwarzer 
Ferraris-Zähler) befindet, erfolgt die 
Ablesung durch unser Personal vor Ort.

Der Verbrauch wird zum 31.12.2022 
hochgerechnet. Unsere Mitarbeiter können 
sich Ihnen gegenüber ausweisen.

Liegt zum Abrechnungszeitpunkt kein 
Ablesestand vor, wird der Verbrauch 
auf Basis des Vorjahresverbrauches 
geschätzt.

Gochsheim, 24.11.2022 
Elektrizitätsversorgung der 
Gemeinde Gochsheim

Landkreis Schweinfurt: Kontrolle der Biotonnen wird verstärkt
Durch Kontrollen ist eine hochwertige 
Kompostqualität und damit die Grund-
lage für regenerative Energie in Form 
von Biogas sichergestellt

Landkreis Schweinfurt. Die Anfänge 
der Biotonne reichen 35 Jahre zurück. 
Heute ist sie mitsamt der anschließen-
den Biomüllverarbeitung nicht nur ein 
wichtiger Erfolgsfaktor für Umwelt- und 
Klimaschutz, sondern auch ein Faktor 
für Müllgebührenstabilität im Land-
kreis Schweinfurt. Der gesammelte Bio-
müll ist die Grundlage für hochwertigen 
Kompost und seit 14 Jahren auch für 
regenerative Energie in Form von Biogas, 
das in Blockheizkraftwerken Strom und 
Wärme liefert.

Störstoffe wie Asche, Windeln oder 
Straßenkehricht verhindern

Für die Herstellung des gütegesicherten 
„Qualitätskomposts Schweinfurter 
Land“ wird weitgehend störstofffreier 
Biomüll benötigt. Auch wenn circa 95 
Prozent aller Haushalte ihren Biomüll 
wirklich gut trennen, so landen doch in 
einigen Tonnen leider viele Störstoffe, 
vor allem Kunststoffe, aber auch Asche, 
Windeln oder Straßenkehricht, die die 
Kompostqualität deutlich beeinträchtigen 
können und deren Ausschleusung bei der 
Verarbeitung hohe Kosten verursachen. 

Daher können bereits jetzt „Fehlwürfe“ als 
Verstoß gegen die Abfallwirtschafts-
satzung mit einem Bußgeld geahndet 
werden. Insbesondere zur Reduzierung 
von Mikrokunststoffen fordert nun auch 
die neue Bioabfallverordnung besse-
re Sammelqualitäten und gibt konkrete 
Vorgaben für Störstoffanteile im Bioabfall.

Verstärkte Kontrollen der Biotonnen

Zur Einhaltung der Vorgaben ist es neben 
einer intensiven Abfallberatung auch er-
forderlich, die braunen Tonnen deutlich 
intensiver zu kontrollieren. Ab sofort 
überprüfen die Müllwerker die Tonnen 
daher verstärkt. Falls der Inhalt nicht den 
Vorgaben entspricht, bleibt die Tonne 
ungeleert stehen.

Was gehört in die Biotonne – 
und was nicht?

Damit nun jede und jeder die Möglichkeit 
hat, sein Sortierverhalten zu überprüfen, 
folgt an dieser Stelle eine Übersicht, 
was in die Biotonne gehört und was als 
Störstoff gilt:

Erlaubte Stoffe sind:

Küchenabfälle, am besten in Zeitungs-
papier eingewickelt oder in Papiertüten, 
auf keinen Fall in Plastiktüten, auch 
nicht in sog. Biokunststofftüten:

• �Gemüse-, Salat- und Obstreste 
(auch Zitrusfrucht-Schalen)

• Eier-, Nussschalen

• Kaffeefilter, Tee(-beutel)

• Speisereste, Knochen, Gräten

• verdorbene Lebensmittel

• �Küchenpapier und mit Lebensmittel
resten verschmutztes Papier

• Frittierfette und -öle

Gartenabfälle:

• kleine Zweige

• Grasschnitt, Laub

• Unkräuter

• Pflanzenreste (Stauden)

Sonstige kompostierbare Stoffe:

• Papiertaschentücher

• Haare, Federn,

• �Kleintierstreu (von Hamster u. ä., 
kein Katzenstreu)

Weitere wichtige Hinweise unter 
anderem zu sog. Biokunststoff-Tüten

Oftmals landen nicht zulässige Stoffe 
unabsichtlich in den Biotonnen. Das 
beste Beispiel hierfür sind sogenannte 
„Biokunststoff“-Tüten. Da mit Bio-
abbaubarkeit und Umweltfreundlichkeit 
geworben wird, nutzen viele Menschen 
sie gerne. Dass die Tüten jedoch die Ver-
gärung und Kompostierung stören, 
ist oft nicht bekannt. Sie verrotten viel zu 
langsam und dürfen deshalb nicht in die 
Biotonne.

Als Alternative zu diesen (Bio-)Plastik-
beuteln bietet sich an, den heimischen 
Sammelbehälter, zum Beispiel mit 
Zeitungspapier auszulegen oder Papier
tüten zu verwenden. Damit kann der 
Biomüll sauber gesammelt werden und 
die (Bio-)Plastikbeutel werden nicht 
gebraucht.

Asche und Straßenkehricht können 
viele Schadstoffe (vor allem Schwer
metalle) enthalten, Straßenkehricht zu-
sätzlich auch viele kleine Steine (wie Split 
u. ä.). Deshalb gehören auch diese Stoffe 
auf keinen Fall in die Biotonne, sondern in 
die Restmülltonne.

Wenn diese Sortierhinweise beachtet 
werden, gibt es im Landkreis auch künftig 
beste Voraussetzungen für einen hoch-
wertigen, effektiven Naturkreislauf 
mit zusätzlicher Energiegewinnung. Zum 
Vorteil für die Umwelt und den Geld-
beutel aller Müllgebührenzahler/-innen.

Informative Broschüren und Faltblätter 
(in mehreren Sprachen) online und 
zum Bestellen

Über die Homepage der Abfallwirtschaft 
unter www.landkreis-schweinfurt.de/ 
abfallwirtschaft erhalten Bürgerinnen und 
Bürger allgemeine Informationen rund 
um die Abfallwirtschaft. Zudem finden 
Interessierte unter www.landkreis-schwein-
furt.de/abfallwirtschaft-infomaterial unter-
schiedliche Informationsblätter (teilweise in 
mehreren Sprachen), beispielsweise zu den 
Themen „Abfalltrennung“, „Problemmüll“, 
„Sperrmüll“ oder „Kompostanwendung“. 
Für Wohnanlagen und Mietshäuser 
gibt es unterstützende Infomaterialien 
zusätzlich als Plakat zum Aufhängen. 
Diese Informationsblätter können Sie 
bestellen oder downloaden.

Für Fragen rund um die Biotonnenkontrolle 
können Bürger/-innen gern auf die Abfall
beratung im Landratsamt zukommen, 
Tel. 0 97 21 / 55 – 5 46,�  
abfallberatung@lrasw.de.

Schweinfurt, 25.11.2022 
Pressemitteilung 
Landratsamt Schweinfurt 264/2022
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Lindestraße 23
Gochsheim | Gewerbegebiet Atzmann
T 09721 7634-0
www.kaefer-gochsheim.de

Geschenktipp für Weihnachten
Schön verpackt ist der QualitätsTorantrieb

ein handliches Päckchen unter dem Weihnachtsbaum.
Schenken Sie einen Gutschein für eine Montage gleich dazu.
Unsere modernen Torantriebe arbeiten auch ohne direkte

Stromanbindung über Akku oder Solar.
Neu – jetzt auch Smart Home geeignet.

Besuchen Sie unsere Ausstellung

✷

✷

✷

✷

„Was isst Bayern?“ – 3. Bayerische Ernährungsstudie 
erreicht Meilenstein von 1.500 Befragte
Kulmbach/Freising, 24.11.2022: 
„Was essen wir?“ – um dieser 
Frage auf den Grund zu gehen, 
werden im Rahmen der 3. 
Bayerischen Ernährungsstudie 
Daten zum Ernährungsverhalten 
und Gesundheitsstatus der bay-
erischen Bevölkerung erhoben. 
Insgesamt 1.500 freiwillige 
Personen aus ganz Bayern 
nehmen an der mehrteiligen 
Befragung samt Messung ver-
schiedener Körperwerte teil. Bei 
der Studie handelt es sich um die 
Kooperation eines renommierten 
Forschungsteams der Münchner 
Universitäten und dem 
Kompetenzzentrum für Ernäh-
rung (KErn).
Nach dem einjährigen Befragungs-
zeitraum stehen den Forscherinnen 
und Forschern der 3. Bayerischen 
Ernährungsstudie nun die Daten 
von 1.500 in Bayern lebenden  
Personen zur Verfügung. Die Be-
fragten wurden über eine Zufalls-
stichprobe ausgewählt und stehen 
repräsentativ für verschiedene 
Altersgruppen, Lebensumstände 
und Regionen. Nach Abschluss 
der persönlichen Interviews in den 
Haushalten, welche auch eine Mes-
sung des Blutzuckers und Taillenum-
fangs sowie eine Trockenblutprobe 
von den Teil-nehmenden verlang-
te, laufen final die nachgelagerten 
Telefoninterviews. Die Präsenz- 
Phase konnte erfolgreich abgeschlossen 
werden.
Ziel der Teilnehmerzahl erreicht
„Die Teilnahme der 1.500 aus
gewählten Personen an den 
Befragungen ist ein großer Meilen-
stein, wofür wir uns bei allen Teil-
nehmern bedanken.

Dies leistet einen wichtigen Bei-
trag für ernährungspolitische 
und wissenschaftsbasierte  
Entscheidungen. Wir hoffen, dass 
die Teilnehmer weiterhin auch an 
den folgenden Telefon-Interviews 
motiviert mit-machen“, so die Leiterin 
des KErn Christine Röger. Diese 
verantwortet die 3. Bayerische Er-
nährungsstudie zusammen mit dem 
wissenschaftlichen Studienleiter und 
Epidemiologie-Professor Dr. Jakob 
Linseisen von der LMU München 
und Uni Augsburg sowie mit Prof. Dr. 
Kurt Gedrich von der Arbeitsgruppe 
Public Health an der TU München.
Welche Daten werden erhoben?
Insgesamt durchlaufen die Studien-
teilnehmer drei Telefoninterviews, 
bei denen der Verzehr der letzten 
24 Stunden genau erfasst wird, um 
präzise Aussagen über die Nähr-
stoffversorgung treffen zu können. 
Für die Beurteilung des Ernährungs-
verhaltens ist vor allem relevant, 
welche der eingekauften Lebens-
mittel tatsächlich gegessen werden. 
Zudem wird in der Studie auch die 
Menge und die Zufriedenheit mit 
Außer-Haus-Angeboten erfasst. 
Diese wertvollen Daten helfen dabei, 
bessere politische Entscheidungen 
zu treffen und zeigen auf, wie nach-
haltig und gesund sich die Menschen 
in Bayern ernähren. Die Ernährung 
der bayerischen Bevölkerung wird 
im Rahmen der Studie auch im 
Hinblick auf den Klimawandel auf 
Nachhaltigkeitskriterien überprüft, 
wodurch neue Erkenntnisse und 
Methoden für einen nachhaltigeren 
Umgang mit Lebensmitteln gewonnen 
werden können.

Wie geht es weiter?
Sobald die letzten Telefoninterviews 
abgeschlossen sind, werden die 
Daten aller Befragten statistisch 
ausgewertet. Die Ergebnisse werden 
schließlich allen Interessierten zur 
Verfügung gestellt. Die letzte Er
hebung zum Ernährungsverhalten 
und dem tatsächlichen Lebensmittel-
verzehr fand in Bayern vor 20 Jahren 
statt. In den letzten zwei Jahrzehnten 
haben sich die Lebensumstände und 
Ernährungsgewohnheiten verändert. 
In welcher Weise, das will die 3. 
Bayerische Ernährungsstudie er-
fassen. Mit ersten Ergebnissen der 
Studie ist bereits im Jahr 2023 zu 
rechnen.

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.was-isst-bayern.
de. 

Pressemitteilung vom 24.11.2022 
Kompetenzzentrum für Ernährung (KErn)
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115 Jahre Gartenbauverein Gochsheim
Heimrich hält Rückschau auf 
„seine“ 50 Jahre Gartenbauverein
Gärtnermeister Werner Heimrich 
begann mit den 50er Jahren. Damals 
organisierte sein Vater Obst- und 
Gemüseausstellungen in den Gast-
wirtschaften. Seit den 60ern stellt 
der Verein einen Festwagen für den 
Erntedankumzug, stets mit anderen 
Motiven. 1979 veranstaltete man den 
1.Geranienmarkt im Landkreis und 
setzte rund 15.000 DM um, wobei 
der Verein drei Hänger voll Pflanz­
erde zur Verfügung stellte. Man 
führte jährlich kostenlose Baum-
schnittkurse und den Zwiebeltreter-
wettbewerb durch. Der Verein bot 
Informations- und Busreisen zu den 
verschiedenen Gartenschauen und 
besetzte bei der Landesgartenschau 
in Würzburg drei Tage lang einen 
Stand, der Gochsheimer Dinge wie 
Trachten und Tänze, Gemüse und 
Obst vorstellte.
In der Flur initiierte man die Anlage 
verschiedener Feuchtbiotope im 
Oberholz, am Esbach und am 
Spiegelloch. 45 Linden pflanzte der 
Verein in der Lindenallee, größten-
teils von Bürgern gestiftet und vom 
Verein bezuschusst.

Es folgte die Anlage der Kastanien
allee Richtung Weyer mit 35 
Bäumen, Stückpreis 300 – 400 DM. 
Eine weitere Pflanzung erfolgte auf 
der Festplatzwiese in Weyer, be-
ginnend mit einer Rosskastanie, 
später auch Linde und Ahorn. Man 
unterstützte Karl Günzel bei der 
Beschaffung und Ausbringung 
von Nistkästen in der Flur. Als die 
Gaden renoviert wurden, steuerte 
man eine Grünanlage bei. Der eben-
falls hergerichtete Kirchgarten wurde 
inzwischen aufgegeben. Fast alle 
Bäume im Altortbereich wurden 
unter Federführung des Vereins ge-
pflanzt, auch die am Ortsausgang 
Richtung Schweinfurt, natürlich 
immer im Zusammenwirken mit 
dem Bauhof. Vor Jahren bereicherte 
man den Friedhof A mit ca. 15 
Bäumen. Nicht nur Beifall fand die 
Umgestaltung am Friedhof B, da 
man hier Rotbuchen pflanzte, was 
von manchen kritisiert wurde. Im 
Herbst 2020 steckte eine Vierer
gruppe des Vereins 1850 Blumen-
zwiebeln auf der Fläche vor dem 
Friedhof D. Schule und Kindergärten 
wurden bei Pflanzungen unterstützt, 
fünf Jahre lang engagierte sich 
Werner Heimrich auch bei der Anlage 
und Betreuung des Schulgartens, bis 
ein Ansprechpartner an der Schule 
fehlte.

Zur 1200-Jahr-Feier der Gemeinde 
stiftete man den bronzenen Zwiebl
trater an den Gaden, aus dem man 
damals sogar 50 – 60 Liter Wein 
sprudeln ließ und verteilte. Der 
Brunnen schlug mit 21.000 DM 
zu Buche. Ein weiterer Brunnen 
folgte nahe der Apotheke Stenger. 
Auch beim Brunnen in der Weyerer 
Straße war der Gartenbauverein be-
teiligt. Da das Wasser im Kleinen 
See umzukippen drohte, beschaffte 
man eine Wasserpumpanlage, die 
vom Bauhof eingebaut wurde. Für 
den Plan spendierte man Pflanz­
gefäße zur Begrünung.

Sehr gern unterstützt der Verein die 
Aktion Geburtenbäume, ist beratend 
bei der Auswahl der Standorte und 
Baumarten aktiv und spendet die 
Stelen mit den Namensschildern der 
Neugeborenen. Hier ist das Problem, 
dass es aktuell schon eine Warte-
liste gibt, so gut wird die Aktion 
angenommen, doch es gibt Probleme 
mit neuen Standplätzen.
Den 1. Geburtenbaum pflanzte man 
im Juli 2021 in der Frühlingstraße, 
inzwischen sind es 20 Bäume und 
weitere sollen folgen.

Gochsheim, 09.11.2022 
Text und Bild Peter Volz
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Vorlesetag in der Grundschule
Die Grundschule Gochsheim nahm 
am bundesweiten Vorlesetag teil, 
um die Lesekompetenz der Kinder 
zu fördern. Dazu gehört natürlich, 
dass Kinder lernen fließend zu lesen. 
Doch auch das sinnerfassende 
Zuhören ist ein Teil dieser Kompetenz. 
Deshalb wurden kleinere Gruppen 
gebildet und unsere Lehrerinnen 
lasen aus den unterschiedlichsten 
Büchern vor. Anschließend durften 
die Kinder das Gehörte verarbeiten, 
z.B. Bilder dazu malen oder darüber 
diskutieren. Die Kinder hatten viel 
Spaß und das ist auch wichtig, denn 
Bücher müssen Freude machen, 
damit die Kinder auch selbst ein 
Buch in die Hand nehmen.

Bereits im vergangenen Schul-
jahr besuchte uns der bekannte 
Vorlesefriseur Danny Beuerbach, 
der heute in München lebt, aber 
auch quer durch Deutschland tourt. 
In Gochsheim machte er für zwei 
Stunden Station. Er möchte Kinder 
ermutigen mehr zu lesen.
Sein Leseförderungsprogramm ist für 
ihn zu einer Herzensangelegenheit 
geworden und nennt sich „BOOK A 
LOOK and read my book“. 
Wenn die Kinder ihm während 
des Haareschneidens vorlesen, ist 
der  Haarschnitt gratis. Auch in 
unserer Grundschule fand sich ein 
mutiger Schüler, der sich die Haare 
schneiden ließ.

Die Grundschule wünscht Ihnen 
allen eine besinnliche Adventszeit 
und vielleicht nehmen Sie sich in 
diesen Tagen vor, wieder ein Buch 
zu lesen oder Ihren Kindern oder 
Enkelkindern vorzulesen. 

Gochsheim, 25.11.2022 
Grundschule Gochsheim 
Text und Bild S. Kneuer

Nachbarschaftshilfe 
Gochsheim e.V.
Die Gründung der Nachbarschaftshilfe 
Gochsheim als gemeinnützigen, ein- 
getragenen Verein nahmen die Freien 
Wähler Gochsheim / Weyer zum 
Anlass für eine großzügige Spende. 
„Der Betrag in Höhe von 500 € soll 
natürlich zu 100 % unseren Gochs
heimer & Weyerer Mitmenschen 
zugutekommen“, sagte Tobias 
Spitzner und bedankte sich im Namen 
des gesamten, neu gegründeten 

Vereins für diese schöne Geste. 
Das übergeordnete Ziel der Nach-
barschaftshilfe ist es, Menschen 
zusammenzubringen. Die Nachbar-
schaftshilfe Gochsheim e.V. wird 
sich nun Gedanken machen, wie 
diese Spende bestmöglich im Ort 
und für seine Menschen eingesetzt 
werden kann.

gez. Nachbarschaftshilfe Gochsheim e.V.
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Die Kirchenverwaltung St. Bonifatius Weyer sucht für die 
Unterhaltsreinigung im Rathaus/Bücherei in Weyer 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
und stellt auf Basis einer ehrenamtlichen Vergütung ein.

Aufgabengebiet:
-	� Unterhaltsreinigung in der Bücherei/Rathaus Weyer, 

mit mtl. 4 Stunden 

Was erwarten wir?
-	 Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise

Was erwartet Sie?
-	� Eine unbefristete Beschäftigung 

mit ehrenamtlicher Vergütung mit festem Monatsentgelt
-	 Fest geregeltes Aufgabengebiet (räumlich)

Arbeitszeiten:
Im Rahmen der vorgesehenen Unterhaltsreinigung können die 
Reinigungszeiten in Absprache mit der Leitung vor Ort 
definiert werden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen und über Ihre Kontaktaufnahme bis 
zum  

15. Dezember 2022
mit Herrn Rudolf Rückert, Kirchenverwaltung St. Bonifatius Weyer, 
Hauptstraße 22, 97469 Gochsheim/Weyer, unter Tel. 0 97 21 / 6 21 45 oder 
per E-Mail an rueckert.rudolf@googlemail.com.

Projekt: 
MIT:ELTERN 
Liebe Eltern in der Gemeinde 
Gochsheim, wir sind jetzt auch auf 
facebook:

Schauen Sie mal vorbei…

Projekt: MIT:ELTERN in Gochsheim 
Susanne Bartsch, 0 15 73 – 9 42 77 92,  

E-Mail: bartsch@diakonie-schweinfurt.de 
Monika Hofmann, 01 51 – 27 15 61 96,  

E-Mail: hofmann.m@diakonie- 
schweinfurt.de
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Katholische 
Gottesdienstordnung

Gochsheim

Freitag, 02.12.2022
19:00	 Gochsheimer Advent – 
Kath.St. Matthias-Kirche

(Ev. Kirchengemeinde, 
Kath. Pfarrgemeinde, Gartenbauverein

2. ADVENTSSONNTAG
Sonntag, 04.12.2022
10:30	 Messfeier

+ Werner u. Brigitte Pabst

+ �Julius u. Anna Strauss, 
Frantischek Weigert 
u. für Ilja u. Oksana Pankovitsch

+ Helmut Moor

Mittwoch, 07.12.2022
18:00	 Rosenkranz f. den Frieden

3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE)
Sonntag, 11.12.2022
10:30	 Familiengottesdienst

Mittwoch, 14.12.2022
18:00	 Rosenkranz f. den Frieden

19:00	� Friedenslicht von 
Bethlehem (Firmlinge 2023)

Donnerstag, 15.12.2022
18:30	� St. Hedwig Schwebheim: 

Bußgottesdienst f. d. PG

4. ADVENTSSONNTAG
Sonntag, 18.12.2022
09:00	 Messfeier

+ nach Meinung

Weyer

Sonntag, 04.12.2022
09:30	� gemeinsame Messfeier 

in St. Laurentius Obereuerheim

+ Siegfried Hußlein u. Familie

Montag, 05.12.2022
19:00	 Adventslicht

3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE)

Sonntag, 11.12.2022
10:30	 Messfeier Familiengottesdienst

+ �Ewald u. Reiner Seufert 
und Luitgard Gündermann

+ �verst. Angeh. Fam. Königer  
u. Schuler

+ Franz Richl

Montag, 12.12.2022
17:00	 Abendgebet

19:00	 Adventslicht

Donnerstag, 15.12.2022
18:30	� St. Hedwig Schwebheim: 

Bußgottesdienst f. d. PG

4. ADVENTSSONNTAG
Sonntag, 18.12.2022
10:30	 Wortgottesfeier

Öffnungszeiten der Bücherei in 
Weyer:
am 07.12.22 und 21.12.2022 
von 15:30 – 18:00 Uhr 
(mittwochs im 14tägigen Rhythmus)

(Die stets aktuelle Gottesdienst-
ordnung auch auf unserer HOMEPAGE  
www.pg-st-christophorus-im-mainbo-
gen.de)

Herrn Pfarrer Mühleck erreichen Sie 
im Pfarramt Obereuerheim unter der 
Rufnummer 0 97 29 / 16 18.

Pastoralreferent Rainer Weigand 
erreichen Sie: Mi 17 – 18 Uhr sowie 
nach Vereinbarung 

(i.d.Regel Di – Do vormittags im Pfarr-
büro) oder 01 57 / 7 92 55 853.

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Gochsheim: 
(Tel. 6 11 16 – AB) pfarrei.gochsheim@
bistum-wuerzburg.de

Montag 14.00 bis 17.00 Uhr und 
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Am 07.12.22 und in der Woche 
vom 26.-30.12.2022 ist das 
Pfarrbüro nicht besetzt. 
Während des Gottesdienstes 
besteht keine Maskenpflicht  
und es bestehen auch keine 
weiteren Einschränkungen!!!

Evangelische 
Gottesdienstordnung

St. Michael

Freitag, 02.12.2022
19:00 �„Gochsheimer Advent“ in der 

kath. Kirche St. Matthias

Sonntag, 04.12.2022
2. Sonntag im Advent

9:30 Gottesdienst mit AM und KiGo

Sonntag, 11.12.2022
3. Sonntag im Advent

9:30 Gottesdienst mit KiGo 

Mittwoch, 14.12.2022
19:00 Friedensgebet, anschl.

19:15 �Kirchenvorstandssitzung im 
Gemeindesaal

Sonntag, 18.12.2022
4. Sonntag im Advent

9:30 Gottesdienst mit KiGo

Kurzfristige Änderungen entnehmen  
Sie bitte dem Aushang und 
den Abkündigungen.

Unsere evangelische Bücherei hat 
für die Ausleihe geöffnet:
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Es gelten keine Zugangsbeschränkungen 
mehr, bitte tragen Sie weiterhin einen 
Mund-Nasen-Schutz. Danke. 

Gruppen und Kreise:
Montags, 19:30 Uhr: 
Kirchenchor im Chorraum der Kirche

Herzliche Einladung an alle, die gerne 
Singen!

Dienstags, 14:30 bis 16 Uhr:
Bibelstunde in Obereuerheim

Donnerstags, 19:30 Uhr:
Gitarrengruppe im Gemeindesaal

Freitags, 9 – 10 Uhr: 
Krabbelgruppe im Jugendhaus,  
1. Stock 

Freitags, 17 – 18 Uhr: 
Fußballgruppe in der Sporthalle am 
Schwimmbad 

Freitags, 18 – 22 Uhr: 
Jugendtreff im Jugendhaus 

Freitags, 18:30 Uhr: 
Posaunenchor im Gemeindesaal 

In den Ferien entfallen die meisten 
Gruppen und Kreise!!

Öffnungszeiten Pfarramt:
Schweinfurter Str. 6
Montag	 9:00 – 12:00 Uhr

Dienstag		 15:00 – 16:00 Uhr

Mittwoch	 9:00 – 12:00 Uhr

Freitag		  8:30 – 10:30 Uhr

Wir sind telefonisch oder per Mail 
wie folgt zu erreichen: 
Telefon: 0 97 21 / 6 11 13

Mail: pfarramt.gochsheim@elkb.de 
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Die nächste Ausgabe der 

 Gochsheimer Nachrichten 

erscheint am  

16.12.2022, 

Redaktionsschluss ist 

am 9.12. 2022. 
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Die Gochsheimer Nachrichten erschei-
nen alle zwei Wochen und werden  
kostenlos an alle erreichbaren Haus-
halte in Gochsheim und Weyer verteilt.  
Dies ist ein Service der Gemeinde  
Gochsheim für ihre Gemeindebürger. 

Verleger und Redaktion:  
Gemeinde Gochsheim*  
V.i.S.d.P.  Manuel Kneuer  
Am Plan 4– 6, 97469 Gochsheim 
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Liebe Vereinsmitglieder und 

Veranstalter, Ihre E-Mails 

senden Sie bitte an 

sekretariat@gochsheim.de 

Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Bella Michel
Telefon: (0 97 21) 548-8887

Mail: bella.michel@mainpost.de

Anzeigenverkauf

auf Minijob-Basis für 4 Tage/Woche für unser
Autohaus in Gochsheim gesucht. Arbeitszeiten flexibel.

Infos und Bewerbung: Tel.: 09721/6401-0
E-Mail: bewerbung@bestaendig.eu

Raiffeisenstraße 28, 97469 Gochsheim
Tel. 09721. 20 777 99

www.mubailieferservice.de

INDISCHE GERICHTE
ab Fr. 18.11.22 wieder Buffet!

Immer Freitag & Samstag
von 17.30 bis 21.30 Uhr +

Sonntag Mittag von 11.30 bis 14.00 Uhr

p.P.: €14,90
ohne Getränke - keine Gutschein

Verkaufe Holzspielsachen
für Groß und klein. Ideal

für den kleinen Geldbeutel!
Termin Vereinbarung unter

01782746249.
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